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Aus Puig Rosados Tierleben

HANS DERENDINGER

Einfälle und Ausfälle

Der wahre Künstler produziert nicht,
um die Nachfrage zu befriedigen.

Gerade darum aber hat er auch kein Recht
zu verlangen, dass die Nachfrage ihn befriedige.

Dass Kunst nicht von Können kommt,
haben wir längst begriffen.

Warum nur meinen es uns die Künstler immer wieder
mit Nichtkönnen beweisen zu müssen?

Dies Bildnis eines Zimmers betrachtend,
weiss ich plötzlich: Vor van Gogh

hat niemand ein Bett und einen Stuhl gemalt.
Einige haben es vielleicht versucht.

Im Augenblick,
wo er von der Kunstwelt entdeckt wird,
verliert der naive Maler seine Naivität.

Wo es an Einfällen fehlt,
grassiert das Ausgefallene.

Die Kunst, die von übermorgen sein möchte,
wird morgen schon von vorgestern sein.
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